
A m t l a t t

1Lr°. 94. Donnerstag den 6. AnKust 1829.

Giuvermal- Verlautbarung.
Z. a^5. (2) aä( ;uk . j>sr. 17128.

K u n d m a c h u n g
weaen S i che rs te ! l u n g des B e d a r f e s
an W a c h s k e r z e n f u r m e h r e r e h i e -
siae k. k. B c h ö r d e n u nd Ae m t e r au f
d e n » e i t r a u m vom i5 . S e p t e m b e r
182a bis letzten A p r i l ! 63o , i m W e .
t,e der 3o n c u r r e n z . — I n Folge Auf-
trages der hohen Hofkammer vom 15. Jul ius
d I . / Zahl boä6)F- S . , wird zur Sicher,
fl'cllung des Wachskerzen. Erforderntsses für
mehrere hiesige k. k. Behörden und Aemter
auf die Ze't ^ m :5. September 1829 bis
einschlußig leytcn Aftnl i 65o , eitie öffenttiche
Concurrenz im Wege schrinllcher Offerlen del
der k. k. n. 0. Landesregierung eröffnet. —
Das beiläufige Quantum an Wachskerzen
AM desien Glchcrssellung es sich hier h u d e l t ,
besiehet ,n d r e y h u n d e r t v i e r z i g f ü n f
E e n t n e r n , und wird m sieben P a r t i e n , w^-
von sechs zu fünfzig Eentner, durchaus zu
sechs SlUck Wachskerzen auf das Pfund ge-
rechnet, und elne Panhle zu fünf und vier-
zig Centner, auegeb^len werden, welch'letzte-
re l i l f Centner 53 Pfund Kerzen zu acht Stück
auf das Pfund, und einen Centnev-Waaen-
latern-Kcrzen für die" f. k. Postbehörde in
sich zu begreifen, der Rest aber gle»chfaus in
Kerzen, wovon sechs Smck auf das Pfund
gehen, zu bestehen haben wird. — Jedem
Offerenten siehet es frey, scin Anbot aufbiege«
ferung emer oder mehrerer Parthien oder auch
dcs ganzen Bedarfs - Quantums zu fienen
jedoch muß sich jeder Offerent'uuch verpsuck'
l e n , nach Maß emes unvorhergesehenen B-
darfes zwanzig Percent des erstandenen Lzeke-
rungs-Quantums um den Erftchungsprns
auf Verlangen des zur Abnahme dieser Nacd-
licfcrimg nicht verbundenen Nerars mehr zu
lt t f trn. - Ferner wird es.jedem Offercnten
zur ausdrucfllchm Bedingung gemacht, nur

vollkommen enNprechende Ul'd solche Wachs«
kerzen zu liefern, die rücksichtlich der Qualttät
den von bcr hohen Hofkammer ausgewählten
Musttrkerzen, wovon richt weniger als ßoo/
und nlcht mehr als 608 Etück das volle Ge-
wicht tlncs Ctntnerß betragen dürfen , und die
zu dicscm kchufe von jedem Licferungslussi«
grn in vorhmem bei der Kanzle»-Direction
der f. k. n. ö. kandcsrcgletung eingesehen
urd geprüft rrerden können, genau gleich kom«
wcn. — Jede nicht vollkommen muftergemaße
Wachskerzen-Lieferung wtrd von dcm mit der
nach Moßoabe des ze,twc>sen Bedarfes Sta t t
zu sindenden Uebernahme derselben beauftrag«
nn Vorstande des k. k. Ecntralwachskerzen«
Dcvc-ts chne weiters zurückgesiosscn, und
wenn der Eonnahent nicht blnnen 24 S t u n -
den darauf das geforderte Quantum durch voll»
kommen quolnätmäßzge Kerzen ersetzt, wird
dasselbe auf seine Gefahr und Kosten in ane
dcrn Wegen beißeschoffc werden. — I n jeder
vnfießelten Offerte muß such die Stcherflel-
lung der Caution / d»e für jede der sieben Pari
thien mtt 25o fi. E. M . , sonach für alle sieben
Panhlen zusammen wit Eintausend siebenhun-
dert fünfzlg Gulden E. M . , im Baren oder
in Staatspapieren rock dem Course berechnet,
zu erlegen kömmt, gehörig vorgebucht seyn,—
Dlese Cautioner, werden zur Sicherstellung
des höchsten Aerars nur von den wirklichen
Ersiehern bis nach vollsircckter Lieferuligszett. zu-
rückbehalten, allen übrigen Offerente,7, aber
werden dieselben sogleich nach Abschluß des
Eoncurrenzactes wieder zurückgestellt werden.
— Die näheren ^icltatior.sbcdlnspngen, so wie
die Mufterkerzen, kör^cn vom 3. August d. I ,
angefangen/ nnt Z^usnahme der S o n n - und
Fenertage täglich zu den gewöhnlichen Amts-
stunden bei der Kanzley-Direction der n.ö. Lan-
desregierung eingesehen werden. »» Es werden
nur versiegelte schriftliche Offertes» angenommen,
dieselben müssen deutlich abgefaßt, und es muß
darm das Buantun^ welches, wnd der Preis,
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um welchen das Pfund Wachskerzen geliefert
werden wi l l / genau ausgedrückt seyn. — Dte
sämmtlichen Offerten muffen am 25. A u -
gust d. I . , i n d̂ er S t u n d e von g b ts
ic» Uhr V o r m i t t a g s an die zu diesem
Zwecke im Rachssaale der k. k. Landesregie-
rung versammelte RcgierungS « Eommisslon
übergeben werden. — Auf spater einlangen-
de Offerte kann kem? Rücksicht mehr ge-
nommen werden. — M l t dem Sch lage
der z e h n t e n V o r m i t t a g s - S t u n d e
w i r d am 2.5: A u q u s t d. I . von der hierzu
aufgestellten Regierungs, Eommlsswn in Ge-
genwart der entweder perlonllck, oder durch
ihre mit einer legalen Vollmacht versehenen
Stelloerrreter erschienenen Offerten zur Er-
öffnung der versiegelten Offerten geschritten,
es weroen diese letzleren laut vorgelesen und
in das zu diesem Ende aufzunehmende Proto-
coll eingetragen werden. —- Derjenige Offe-
rent dessen Offerte den billigsten Pceisanöot
enthalt, wlrd rückfichtttch des angebotenen.
Wachskerzen - Quanru ns als Ersteher aner-
kannt, und d»e für diesen Act aufgestellte
Regierunqs « Eommlsslon »st von der hohen
Hofkammer ermachnget worden, in so fern
sie die angebotenen Preise billig und sonst kein
Bedenken siedet, mit den Bestbretern auf der
Grundlage lbrer schriftlichen Offerten und der
damit in Verbindung stehenden Llcitalioris-
bedinguiigen sogleich defialtio abzuschließen.—
Halt si h jedoch die «kommlsswn aus was »m-
mer für emem Grunde nicht berechtiget, von
d<r chr clnberau nren Vollmacht Gebrauch zu
machen, und den Bessbol sogle,ch ftlbst;u ra-
tif iciren, so bleibt zwar die Offerte für den
Aussteller verbindlich, erhält aber für das
höchste Aerar erst nach erfolgter Ratification
der hohen Hofk.iMlner, die sich für diesen Fall
ausdrücklich no:behalten w,rd, verbindende
Kraf t . — I " dem Halle, wenn mehrere auf
eitt gleiches Q°lam"m lautende Offerten auch
t in gl?n; gleiche» mindestes Preisanbot enthaf-
ten sollten / cv l̂d d.?s um nnen gleichen Preis
angetragene I«'Drangs - Quantum unter die-
se Offerten nach q^ ' i ; al?iH?n Thellei ver-
^h^^^ Ic'^'5 etr,ge?^ngt? schriftliche Offert,
wenn' es annehmbar befunden wi rd , vertritt
im Husamme"l)i^e mtt den demselben zum
Grunde l t 'aead^ I n - 1 iicrunqs B dtuglnssen,
di? Stelle des 3o"lracse4. und muß nach er-
folgter N ' " f i c t i o n a.-f Kosten des Erssehers
sogleich mtt d'm classcnmaßlg^ Contracts-
Etamvel ^ersehen werden. — Nachträgliche
mündlich, o d.r schr'ftlich gemachte Anbote wer.
den auf ki'mel, Faü und unter kemem wle

immer gearteten Vorwande angenommen wer«
nen. —. Von der k. k. n. ö. Landesregie»
rung. Wlen am 22. Julius 162g.

A n t o n Freyherr v. E r b e n ,
k. k. n. 5. ReZierungs-Secretar.

Aemtliche 'V'erlautbarunZett.
Z. 9̂ 3. (2)

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. landesfürstlichen Pstegge-

richte Mittcrsill im Salzburger Kreise ist dte
Nmtmeistersstclle, mit welcher ein Gehalt von
jährlichen 700 fl. C. M. W. W., und die Ver-
bindlichkeit zum Erläge einer Eautionvon 800 fl.
in gleicher Valuta verbunden ist, erlediget.

Die k. k. staatsherrschaftlichen Beamten
und vorzüglich die Staatsgüter-Quiescmt'en,
welche sich für diesen Dienstposten geeignet fin-
den, haben ihre dießfalligcn Gesuche, belegt
mit den Zeugnissen über ihre gründlichen Kennt-
nisse im Rechnungs- und Cassegeschäfte, Dienst-
zeit, Moralität und Lebensalter, dann Fähig«
keit zum Eauttonse^lag, im Wege ihrer vor-
gesetzten k. k. Staatsgüter-Administration bis
3 i . August d. I . hierorts zu überreichen.

Von der k. k. Staatsgüter-Administra-
tion <n Oesterreich ob dcr Enns. Linz am 21,
July 1829.

A 93l . (3) Nr. Z676. A.
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Maufhoberctmte Laibach
wird hlemtt bekannt qcmachr: daß das durch
d<e mlt erstem November l. I , , m Wirksam-
keit zu tretende meu? Vc^ehrungsstcuer dem
Aerar enlbchrllch gemô dcr>e We,n»Imposinons-
Amlsgebaade zu Präw^ld. Würzen, Franz,
Munkendorf und Oderkanker, sammt dazu ge-
hörigen Realitäten auf ein Jahr, d. i. seit ersten
November l6^g b,S l'tzlen Octobcr i83o< ver-
packtet, und dem bel dtm am 2/z. August l . I .
in der Am?sk.a,^ley des k. k. W?«"-Imlwsmons-
Amtes Prawald , Wurzer,, Franz, Munkcn-
dorf und Obeakankec, Vormlltüg um 9 Uhr
abgehalten 7Nl«rd?nden Llcttütlvn verbltedenen
Mclstbleter überlassen werde.

Die Packtlustlgen werden daher eingela«
den am bestimmten Tage del den obgenann-
ten Aemtern, bei welchen von nun an dle
Llcltations'bedmqmise wie auch die Fiükalprnse
eingeschen werden können, sick emzufindrn.

Vom k. k. ?oss. und Gefallen-Oberam-
te. Laloach am 25. July 1629.
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2 . 9 ^ i . (2) Platz-C. Nr. 156.

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Ober-Commando der Kriegs - Manne in Venedig macht hicmit allge-

mein kund: daß am 25. , 27. und 3 i . dcs nachstkünftigen^ Monats August, Vormittags um
10 Uhr, der »n dem gewöhnlichen S a a l , über dem Hauptthor des k. k. Ä^arlne - ^ e n a l S
versammelte Mar ine-Rath , die Licttationcn wegen der an die Besibictcnden zu überlassenden

Lieferungen der unten verzeichneten, für die k. k. Marine im Laufe des Mmtar -^ayres
i L I a erforderlichen Artikel, abhalten wird. <-^ ^ ...

Um w der Limation zugelassen zu werden, müssen die Theilnehmer das festgesetzte,
nachstehend bel jedem Los bemerkte Reugeld, und die Ersteher der Lieferungen d;e ebensaUS
ausgewiesene Summe als Contracts-Caution erlegen. ' ^

Contracts-
Am 25. August 1829 werden vers te iger t die ^ " ' ^ Kaution

L i e f e r u n g e n a u f : ' !"
Neue österrech. Llre

1 kerchcnholz . . . . . ^ 1200 56oo
2 Faßbinder Hoszsortcn . " " ' ' 200 600
3 Aersclmdme Arten von Holt 200 600
/, ^ 1 '. ! '. ^800 5äoo
5 3'agel von Emn . . . . ' " " 65c) ^ 5 o
6 Qmmmllerie-Waaren 200 600
7 Kupfergeschirre . . . . ' ! ' '. La 2äc>

Am 27. August:

, ,o Mourer-Materiale . 280 L̂ c»
11 ^lcuchtt-ngs-Materiale äoo 1200
12 schwedischer Th^r , ' 1200 56oo
13 Gekochtes Pech . . ' 600 1L00
i z F a r b e n u n d a n d e r e A r t i k e l f ü r M a h l e n ' . ! ' ! ' ' ^ > ^

16 Rinde - Unschlitt' '. '. ' '̂  ' ' '. 1I0 Z90

^lm 3 i . A u g u s t :

17 Leder-Waaren . . . ,00 Zoo
i 3 Segel Le inwand . ' . ' ^ ^ ^ ^ ^
19 Schreibmaterialien . '. . . . » ^ ^ ^ ^
20 Verschiedene Artikel ^ ' ' ' » » » ' ' ' ' ^ ^ 2/^00

Alle übrigen Bedinanisse 5 , ^ ^ ^ - . ^ e k ^ i l . ' t ^ - K o m m a n d o in Laibach
."lichen '^uurcn Kund^^ ln^F! ^ I ' m ^ ^ u n ^ ^ e ^ t t e n und festgesetzt.

Venedlg am 10. July 1829. D

Der Ober - Commandant der k. k. Manne: W
A m i l c a r M a r q u i s P a u l u c c i , ^

General-Major.
Der Ober-Verwalter und öconcmische Referent des k. f. Arsenals

I o h a n n n F r a n z Edler von Z a n e t t , .
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Z. 949. (2) N r . 1352^435.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. illynsch - küstenlandischen

Taback^ und Stampelgefällen-Administration
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß am 10. September d. I . , Vor-
mittags um 10 Uhr , bei ihr in dem Amts-
Zebaude auf dem Schulplatze, N r . 297, im
Namen des Triester - Districts - Verlegers,
Hieronymus Figar i , und für denselben eme
'Licitation wegen Verführung des in dem Zeit-
raume vom ersten November 1829 bis Ende
October i 33o , aus dem hiesigen Verschleiß-
Magazine zu beziehenden Tabackmaterials und
Stampelpapiers von beiläufig 25oo bis 35oa
Zentner Nettogewichtes von hier nach Trieft,
und Rückschaffung des von Trnl't Hieher zu-
rückzuversendenden Tadackmaterials, dann des
leeren Geschtrres und der sonstigen Gcfalls-
Artikel abgehalten werden wird.

Wozu alle verläßliche Handelsleute und
Spediteurs, welche diese Transportivung zu
übernehmen wünschen, mit dem Beisätze ein-
geladen werden, daß der Ersteher gleich nach
gefertigtem Licitations-Protocolle Zehn Per<
cent von dem bei der Licitation erstandenen
Frachtpreise des zu verführenden Matcrials-
Quanttnns als Caution entweder im Baren,
oder mittelst eines pragmaucaksch versicherten,
auf Conventions - Münze lautenden Hypothe-
car - Instrumentes zu lelsten haben werde.

Laibach den 3. August 1629. .

Vermischte Vsrlmttbarungm.
Z. 2W. (2) aä z. 600 j 525.

E d i c t .
Vom Bezirks . Gericht Ki«utderg wird anmit

bekannt gemacht: Os feo üder Olnschretten des An»
dreas Sarnig von Kertina, als Meistbats'Orsteher
der im OrecutionKrvcge um »22b st. vertauflen.
vorhin Anton Wnt'schen Hude zu Aick>, in Folge
dichgerichUichem Bescheide, F. Looj523, die Tag,
satzung zur VeitheUung dicseä Meistdots nach cem
Smne oeö dießgcrichtttchen AertbeNungs - GlN-
Wurfs, ääo. z^. 3tov. »819, Hahl 53/l. vor die-
sem OrncMe auf den 2d. August l. I . Früh 9
Uhr mic 0em Belsahe ausgeschrleden worden, daß
den undekannlen uno unwissend wo befindlichen
Tadularalaubigern, als: MatthäuK Wirk, Urban
W i r t , Johann Wnk , Gertraud Wi r t , gebolne
Kap!a, Mattziaö W l r t , M'ckael hndar. AgneK
W n t . Gertraud Wnk, verehelichte Urbas, ein
ex ulli2ic> dut'^wr in der Person des Herrn Joseph
Sckuroy, zu Llchtene^, in dcc Eigenschaft aufge-
stellt morden seo, daß er ihre NeHte bestens zu
vertreten, und sicher zu stellen habe, welches den
benannten?Gläubigern zudem Ende zur Kenntniß
gebracht wirü,,d,aß eö chnen sndn unbönommsli

bleibt, am bemeldeten Taae persönlich zu erschei.
nen, und ihre vermeintlichen Rechte mündlich
od«r schriftlich mit Beibringung der nöthigen Be.
belfe gelttnb zu machen, ooer aber solche durch be»
meldeien Vertreter besorgen zu lassen, widrigen
HaNs sie obigen Beneide, Z.5Z4, »leickftimnna
seackrcl. die Ve^theüunj, auf öem Fuße dieses

a ^ " ^ ^ " ^ " ragen , und der neulllicd darüber
"u°Nene Ncschlib nach Perlauf von 3o Tagen als
rechtslastig «wachsen angesehn wirb, und solche
" " . ' b r « n Ansprüchen h»er nicht m«hr oehört
IvklvlN.

Bezirksgericht Kreutberg am 21. July iL'9-

'^om Äe».tt3« Gerichte Thurn am h«rt wird
bckannt aemacht, daß zur Veräußerung der, dem
Anton Pirmann stchoi.gen, dem Gule Oberradel-
ft«m, «u!) Urb. Nr. 67 , ticnssdaren hübe in Sa«
borst. d>e erste Vcrftciaerungttanfahung auf den
5l- August, die zn'tttt auf dtn 2». September,
und die dritte auf ttn 3». October l. I . , im
On« der Realität mit dtm Btisayc bestimmt wor<
den seyen, daß diese Realität, falls sie bei der
erft«n oder zweiten Tagfoßung um den gerichtlich
erhobenen Schäh^erth von l,o ft. an Grftcher
nichl gebracht rverden foNte, bei dek dlitten auch
unter der Schäyunq werde hintangegeben lverden.

Die Lic»tationsd«dinqnisse und die Schätzung
Uezen hierorts zur Einsicht bereit.

BezittK-Gericht Thuru am hart den »5. I u ^

Z. g i l . (3> N r . i o 3 l .
E d i c t .

Alle Jene, die an den Verlaß der am 1?.
May d. I . , zu Töplttz, Haus-Nr . i ä , vcr<
ftordenen Gertraud Boschjack/ gebornen Iere
mann, unter was lmmer für emem Vorwane
de emen gegründeten Anspruch, wenn dieser
auch an die mtt chrem Ehegatten, Joseph
Boschjack, , vertragsmäßig bestandene Güter-
Gemelnschafr gerichtet seyn sollte, zu wachen
berechtigst seyn sollen, haben selben so gewiß
bei der auf den , l . k. M . , Morgens um <̂
Ndr deshalb bestimmten Tagsatzung anzumel-
den und hu erweisen, widrigesis man sich dle
F o l ^ n des §. 8^4 b. O, B. stldst zuzuschrcl-
ben hsdrn wü^de.

Bezu-ksgericht Ponovttsch am 20. July
'829. .

Z. 9^2' (Z)
Der sogenannte Weschigrad bn S t , Chn«

stoph wnd künftigen Michael« auf ein oder
mehrere Jahre m Pacht gegeben, mit Wohn-
und Wlrthschafcsgebäuden, sammt dem großen
Garten und Harpfen. Das Nähere erfahrt
man im Hause Nr. i 3 / in. der Kupuzmer-
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«kubennal - Verlautbarungen.
I n5n (i) "^ Nr. 17281.
^ ^?,, ' L i c i t a t i 0 ns - V c k a n n t m a c h u n g .

Bey der durch Feuer beschädigten Wal l -
f ib r ts - und Gnadenkirche zu Maria Zell, in
Steycrmark, und bey der dortigen S t . M i -
chaels-Kapelle sind nn künftigen Jahre 1600
noch die Dachungen nut Kupferblech herzustel-
len, wozu die Unternehmungslustigen zu dcr
am 9. September d. I . um 9 Uhr Vormittags
in Maria Zcll abgehalten werdenden öffent-
lichen Versteigerung vorgeladen werden. Das
Kirchendach, bestehend aus einer Flache von

62 , ^ Quadrat-Klafter, und emem Erfo'rder-
mß von 5äZ Eentncr, 2 1̂ 2 Pfund Kupfer-
blech, wird unter LeMng emcr Sicherheit von-
Äwei Tausend Ein Hundert Zwei und Slcbcn-
^a Gulden ausgerufen um 21724 fi.55kr.,
und zwischen dem 1. May und lchten Juny
16Z0 zu decken seyn. — Die C'indcckung des
Daches der <Vt. Michael-Kapelle in einer Fla-
che von 55 1)2 Quadrat-Klafter mit i6Centncr
Blech vom 1. May bis letzten Juny i63a , aus-
gerufen um 101Z fi.20 kr. gegen Leistung elner
Caution von Ein Hundert Ein Gulden. — D e r
Ankauf, der Transport bis Maria Zell, die Em-
deckung und Verarbeitung des Kupferbleches für
diese Zwecke geschieht durch die Vermittlung und
auf Rechnung und Gefahr des Erstchcrs, wobei
das Kupfer sammt Arbeit nicht nach Quadrat-
Maß, sondern nach Gewicht bezahlt wird. —
Dle- Gutstehungszeit für die Kupferschmld.Ar-
bcittn wird bey diesen Herstellungs-Gegenstän-
den auf 5 Jahre festgesetzt. — Jenen Contra-
henten, welche an dem persönlichen Erscheinen
bey dieser Versteigerung verhindert sind, steht
es frey, sich vor Beginn derselben in portofrey-
en schriftUchm Gesuchen unmittelbar an das
f. k. Krcisamt Brück an 'der M u r zu wenden,
und darin ihre Antrage nicht nur vollständig
und deutlich, sondern auch das ausgewahltczu
erstehen gewünschte Nefcrungs-Object, sammt
dem Mindestbot genau anzugeben,^» wie die
abgeforderte SichcrhcilslciMmg zu überreichen,
welche Alien, die nicht Ersteher werden, wieder
rückgestcttt werden wird. — K. K. Gubernium
Gratz am 25. July 1829.

^ 3 ^ ( 3 ) "6 G u b . N r . ^ 6 ^
Concurs - Verlautbarung

des k. k. küstenländifchen Gubcrniums. —Für
die bei dem k. k. Provinzlal-Cammeral-^ahl-
«mte in Triest zu besehende Stelle des Liqui-
dators. — I " Folge hohen Hofkammer-De-
crets vom 19. Iuny d. I . , Zahl 24203^1771,

wird der Concurs für die in Erledigung gi«
kommene Liquidators-Stelle bei dem Provin-
z,al-Cammcral-Zahlamte in Triest eröffnet,
nnt welcher dcr Genuß einer jährlichen Besol,
dung von 700 fi. M . M . , dagegen aber auch
die Obliegenheit verbunden ist, eine Caution
von i5oo fi. M . M . , entweder im baren Gelde,
oder mit eincr die Pragmatikal-Sicherheit ge-
wahrenden Bürgschafts^Urkunde zu erlegen—
Die Cvmftctcnten werden benachrichtiget, daß
sie ihre Gesuche bis. zum 1. September l. I .
bei diesem Eubcrnmm einzureichen haben, und
daß sie darin ihr Al ter, S tand , Religion/
Gcburts- und Aufenthaltsort anzugeben, und
sich über die vollkommene Kcnniniß der dcutc
schcn und italienischen Sprache, über ihre S t u -
dien, vorzüglich abcr über chre bisherigen
Dienstleistungen, über ihre Kenntnisse im
Ncchmmgsfache, und in den Easscmcmipula«
tivns; Geschäften, dann über ihre Moralität
und ihre Fähigkeit zu der erwähnten Cautions,
lcistung auszuweisen haben. — Jene, welche
schon in Staatsdiensten stehen, haben ihreGe-
suche mittelst ihrer unmittelbar vorgesetzten
Stelle vorzulegen, und sich zugleich zu erklä-
ren, ob sie in einer und welcher Verwandt-
schaft, oder Schwagcrschaft mit dermaligen
Beamten des Tricster Zahlamtes stehen. —
Triest am 9. July 1829.

J o h a n n P a u l v. R a d i e u c i g ,
Gubernial - Sccretar.

AkMtliche Verlautbarungen.
Z. 9 /A (1) Nr . 14309^1126.

C o n c u r s - A u sschrei bung .
Seine Majestät haben die Aufstellung ei-

ncs Rcvicrförsiers zu Blüdcnz mit emem Iahr-
gehalte von /^00 fi. nebst Quartiergeldc pr. ^0 fl.,
dann Holzdeputat pr. L Klafter im rcluirten
Betrage von 40 fi und mit 10 fi, für Schreib-
materialien allergnadigst zu genehmigen geruhet.

Es haben daher Diejenigen, welche sich
um diese Dienstcssielle zu bewerben gedenken,
ihre Gesuche, welche mit dcn Zeugnissen über
die im Forstwesen und dcn Forstwissenschaften
erworbenen theoretisch- und practischcn Kennt-
nisse, so wie über die allenfalls zurückgelegten
Studien, dann über die bisher dem Staate ge-
leisteten Dienste belegt seyn müssen, längstens
bis zum 10. September d. I . durch ihre vor-
gesetzte Behörde hicher vorzulegen.

K< K. vereinte Gefallen - Verwaltung
für Tirol und Vorarlberg Innsbruck am 22.
July 1L29.

(Z. Amts-Blatt Nr. 94. d. 6. August 1629,)
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Z. 9 i5 . (3) K u n d m a c h n n g. Nr . 5/38 ee ssoZo.

Von Seite des k. k. 2ten Banal < Gränz-Negimente' wird zu Jedermanns Wissen-
schaft bekannt gemacht, daß auf hohe hofkriegsrathliche Anordnung, ädo. 25. Iuny 1 ^ 9 ,
B. 2579, m nachbenannren Waloforsten der beiden Banal-Gränz-Regimenter, als:

b e i l ä u f i g

Z Compagnie Name der Wa ld fo r s te specifisch summarisch
Z - " -°

C e n t n e r

S a v a n e r W a l d u n g . . . . . . . . 1000

Mcudcm 6 ä o

Ruievac ie r ^ " ^ ^ ^ "
^ ^uievaczev Nujevacz 3oc)
« S t u p t u c z a . . . . . . . . ö o o

: 3— 3n^! ! - --^ - V '̂ ° ^
" Lovcha 5 o o
^ U m e t i c h e r ^ W c l l e s h n y a . . . . . . . / , 0 t )
^ M e c h m i c h a n y . 6 0 0

"" B c g o v i c h y . . . . . . . . Z o « ,
s^ c . . ? ^ . , ^ . ^ . T r c m u s c h n y a k . . . . . . . ' / ^ c >
^ " u k ° « » c z e r M ^ M w S M o .^o

Szerblyanp / ^00 ^

Kostainiczer Chukur . . loc i ^5 00

Chanermizer Petroua Gora ' i 5 o
Wuchjak Zl^c)

W r a n o w i c e r Wertlischsie 710
_ A l n i a Koßa . . . . . . . Zac» ^

" M ^ j l ^ Kobi l jak u ^ B ^ a k . . . . " ^ " ^

A Buchino Berdo 6 2 0
Sußzicha Koßa . . . . . . ! 2l?ci

"" Klasmchcr Tibovacha / t?0
" Ponoracz . . . . . . . . 72«
^ ^ Gerlievacz . 170 ,

" Popov G a j , Kameschnlcza, Bukov-H
Mall igradaczev j e , Dcbello B e r d o , Angyel ino K o - > 720 ,

sa und Karaichki Potok . . . 3 s ^

Wergrumoszter Petrova G o r a z 140 ^ 6 4 0 9

Zusammen . . . . ' i ^ooG
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Zcntncr Pottasche im?aufe von I bls 6 Jahren
bclläufic, zu erzeugn, auf den 17. Scptcm-
der 1L29 mit Intcrvcnirung der löbl. Banal-
Brigade »n dcm^ Staabsort Petrinia an dcn
Meistbietenden öffentlich hintcmgegcbcn wer-
den. -

Dcr Ausrufspreis ist pr. Zentner caltio-
nirter Pottasche nach dem bereits gemachten Of-
fert 2 fi- 23 kr. Conventions-Münze.

Kauflustige haben sich am obbestimmten
Tage Früh um g Uhr bei der besagten Briga-
de emzufinden, und sich vor der Licitativn mit
emem Vadlum von Drey Tausend Gulden
Conventions-Münze für das ganze Quantum
entweder im Baren, oder mit Slaatsobliga-
tionen auszuwclftn und zu erlagen, welches
als C a u t i o n von den Meistbietenden in die
Regiments - Praventen - Cassa aä Oe^u^ j^m
hinterlegt, denen Uebrigcn aber zurückgestellt
wird.

Die Contr^csbedingnisse können früber
bei dem zweiten Banal-Regimcnte eingesehen
werden. ^ ^

Nachträgliche Offerte werden nach abge-
schlossenem ^cltanons - Protocol! nicht me'br
angcnommezi. ' ^

Petrlnia am 1^. July 1829.

vermischte Verlautbarungen
' ^ ^ ' l') ^ - ^ Nr. 73..

Vom Aez,rtt.^'nchte der f. t. S t a c - t ^ - ^ ^ ^ l .
3ack w.co b.em^ allgemein kund g m H V n
tzade über Anlucken des M^'ael Flcr.an wittch

^ ' ! "n ' Nro ^ / ! ' 0"Gtaatöderrschatt Lack,
^ b llld. ^ »,94 d.en.nden hübe, «nd HauK
Nro. '4 / m Wresenza. , " Gunsten der Margoieth
Preoodmq, gcdornln Tauber, daft.nden H e t t N

willigt. " "
Es werden daher aNe Jene, »ie auf dies.«

anZMich verlernen hflralhsbllef ein Recht ,u l5,
ben vermeinen, hicmtt aufgefordert, dasselbe l?i«
nen einem Jahre, jc^s Wochen und drei <?^!
fo gel-oiß bci diesem Gerichte anzumelden " ^ -
^ens nach fruchtlosem Verlaufe dieser ̂ rm" ^. " '

erNart wcrZen würde. ^ lraltloS
Lack am 22. Aptil 1629.

F e ' l b i e t u n g s - E d » c ^ ^ -

Das k. k. Veu'ksaericht der n „ , «̂sen Lmbachs macht b ^ a n ' n r ^ s ^ ^ ^ ^ ^ ^

chen dcr Mlu la Penitsch von Looa, in d.
yffcntllche öt' lb'ttung der, m,t gerichMch^

Pfandrechte belegten, gerichtlich auf 3976 ss.
E. M . gMätztcn, zu koog gelegenen', und
dcr müglsiratlichen Kosarie-Gült, «ud Rect.
Nr . 8 6 , dienstbaren, der Maria Iama eigen-
thümlich gehörigen Ganzhube, wegen aus dem
Unhel le, älio. 1 . , zugestellt 9. September
1826, Air. i 8 3 2 , schuldigen »96 fi. 0 , , . c. ,
gewilllget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Feil-
bietungstagsatzungen, und zwar: die erste auf
den iZ. J u l y , d,e zweite auf den , 3 . August
und dle dntte auf dcn 14. September l. I . ,
jedesmal Vvlmtttags von c) bis 22 Uhr , M
I^oco dcr Realnat mit dem Beisahe anberaumt,
daß, wenn dlese Ganzhube bei der ersten oder
zweiten Fellbictulig um den Schatzungswerth
oder darüber mcht an Mann geblacht werden
könnte, selbe bei der dritten Tagsahung auch
unter dem Schayungs? Werthe hmtange«
geben werden würde. Sämmtliche KaufslustiB
ge und Tabular-Gläubiger werden hiezu zu>
erscheinen eingeladen. Die Schätzung und
Ltcttanonsbedmgmfse können taglich zu den
gewöhnlichen Amtbstunden h,eramls eingesehe»
werden.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am 59,
Map 1629.

A n m e r k u n g . Bei der ersten FeilbiB
tungs - Tagsatzung hat Niemand den
Schätzungswenh angeboten.

Z' 927. <0
Nachricht.

I n der Gradischa - Vorstadt, N r . ^ 5 ,
genannt zum braunen Hirschen/ ist bis nächst-
kommende Michaeli, Zeit , im oberen Stocke
eine Wohnung, bestehend in sechs oder sieben
Zimmern, drep Küchen, drey Spciselammern,
nebst Holzlege und Keller/ zusammen oder
theilweise zu vermiethcn.

Auch lss in demselben Hause guter aller
Mahrwem die Maas zu 12 , 16, 20 und 34
f r . ; so wie auch guter Terran zu 20 kr« und
?ico1!l zu Hö kr. zu habcn. Abnahmen in gro-
gern Quanittäten werden zu billigeren Pre»,
sen gegeben.

Sollte aber Jemand Belleben tragen,
das obe»wähnte Haus kaufen zu wollen, so
könnte man solches gegen sehr billige Bedmg«
msse übcrlassen. ^ ,

I n der S t . Petcrs-Vorfiadt Nr . 90, ^
ein MgZli^'n zu vntlutthcn-
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B e y I . G . L i ch t ,
Buchhändler in Laibach, sind nachstehende Bücher zu haben:

V t S c k l , A n t o n , kurze Predigten auf alle
Sonntage deS ganzen Jahres, zwei Iahrgän«
ge, 4 Theile, 6. gedd., Wien i 6o3 , 4 ft.

I e l u S , das g o t t l i c h e K i n d , a l s U r b i l d
wahrer Frömmigkeit, allen Kindern zur Nach.
ahmung vorgestellt, 12. broschirt, 1620, ,c> kr.

L u h m a n n , I . , dec Hinblick auf den leidenden
Jesus in zwölf Fastenpredi,;ten und Schluß»
rede, zweite Ausiage, 6. gebd., 162^/ 1 st.

H e r r ! Bleib bei uns, denn es wil l Abend wer«
den, Lucas am XX. IV . , 4 Bändchen in ei«
nem Band gebunden, gr. 6., 182g, 2 ft. ,5 tr.

T a n n e r , E . , die Rücktehr des Sünoers zu Gott ,
oder Betrachtungen über die wahre Bekehrung
Und göttliche Bußanstalt, sowohl fur Geist,
liche alS Weltliche, 8. gebd., »829,» sl. 36 lr .

V l u i n a r t , D . , Leldensgeschichte ocr Märtyrer
aus dem ersten christlichen Jahrhundert, aus
dem Lateinischen fte» bearbeitet von Fr. W .
F r a a t z , zwei Theile in einem Band, ü.gedd.
,6a5 , 1 ft. 4« l r .

h a r t i g , O. L . , Anweisung zur Halzzucht für
Förster, 6. broschirt, »609, 56 tr .

Z w i c k e r , der Forstmann, oder Lehr. und 3k'
seduch deS Wlsfenswürdigsten und Nützlich»
fien, 6. droschilt »Lo5, » ft.

G c h w e r d l i n g , I , was haben die Seelsor.
gec der laiserl. österr. Staaten nach de-n al l .
gemeinen dürgerl. Geseyduche v o m ! . Zuny
» 3 i » , und den von dnsem Tage an d,ö t .
Jänner »628 ergangenen aNerhöchsten Ver.
oronungen in Ehesachen zu beobachten? D r i t .
te vermehrte Aufiage, gr. 8., droschet, »«28,
' ft- ^6 tr . ,,^ _.

V l e t l e r , F r . 6 s P a u l a , pracnfcher Kran«
kenbesuch, denen Herren Seelsorgern gewidmet.
Nebst ein«M Anhang von Morgen < und Abend.
Gebeten auf alle Tagender Woche, ä. gebd.,
Ksa2, l ft. 40 tr.

T i n t , A n t o n , Homilien der ersten A l t , 02S
ist: Predigten auf alle Festtage im Jahre,
in welchen die gewöhnlichen festtäglichen Voan,
gelien erklärt und angewandt werden, 9. gebd.,
1629, ! st. 3a l r . » , .

M ü l l e r , I . R . , Versuch eims Llitf^dens bei
dem zweckmäßigen Stud ium der redenden
Künsis, 6. broschirt, 182g, » ft.

M i t i s , I g ' ^dler v . , die Carls Acücke, oder
B'schrnoung oer ersten Stahllettcnbrücke in
W i e n , 6. broschict, 1829, 2 fl. ,5 tr.

M i n i w a r t e r , der
in den altösterreicklschen d e u t e n Provmzen
bestehenden, d,e öffentlichen Beamten. alS
solche betreffenden Gesetze und Verordnungen,
gr 8. brofchirt, .L29, 3 f t . ^ k r .

U e s a p - Habeln, in deutscher, lateinischer, ftan«
»ösMer und italienischer Sprache. M l t «u«
pfern> 25 hefte, u ,5 tt. 4 st. ^5 tr .

P o p p e , I . W . Di- . , die Wand«, S tand - und
Taschenuhren. Der Mechanismus, die Grhal<
tung , Reparatur und GteNung derselben.
Mic 4 Kupferstichen, 12. broschirt, 1V22,
l ft. 45 kr.

R i g e l , A. P. v . , Beschreibung und Abbildung
emes neu erfundenen Spcir-Oachstuhles. M i t
einem Kuvfer, gr. «. brosHirt, ,626, 24 kr.

T r o m m d o r f , I . B . I),-., üder die Bereitung
des Bleiivelßeb im Gloßen, ^. broschilt, »Ü27,
45 tr.

D e m a c h y ' s , H e r r n , Laborant im Großen,
oder Kunst die chemischen Producte fabric
mäßig zu verfertigen, 2 Bande, gr. 6. bro«
schür, ,Uo i , 5 ft^ 12 ?r.

A b r a h a m ' s , P . a 8ancla ^ l a ra , Vtwas für
Al le! das ist: eine turze Veschreibung al«
lerley S l a n t s ' , Anns» und Gewerbsper«
fönen lc., erstcs he f t , gc. 6 . , HLZ5, bro«
schlct, 45 tr.

— — Gehab dich wohl! gr. 6. ^5 sk.
— — heilsames Gemlfch.'Gemalch, gr. 5., 40 kr.
— — Lauber, h ü t t , 3 hef te, gr. L., 2 fi.
— — Wnnkcsler. Nebst Huy und Pfui) der

W e l l , gr. 6 . , 40 tr.
— — Met tu r ia l i s , oder Wintergrün, gr. 6.

4<» tr.
C h r i s t u s . B ü c h l e i n f ü r K a t h o l i k e n , 12.

brofchilt, »629, 24 tr.
E n g e l « B ü c h l c i n f ü r K a t h o l i k e n , »2.

vroschirt, 1829, 24 tr.
K l e i n e s e r k l ä r e n d e s H a n d w ö r t e r b u c h

und Kirchenauödrücke, 12. broschirt, 162g,
,2 tr .

M u t t e r « O 0 t t e s . B ü c h l e i n f ü r C h r i »
sten, »2. broschilt, 1828/ »2 kr.

R o s e n k r a n z . B ü c h l e i n , u n d v o m eng»
llschen Gruß, 12. drofckiN, ,629, ,2 tc.

R e l i q u i e n , z w e i tostda 1 , u n s e r e s G r .
losers I (5., ,2 droschilt, »628, »2 tr.

V e s t , L. <^K., lle Manuela Lc»l.2nic!Uln, Ü. bro«
fchirt zLob, 3 st.

5tr! l l , gr. 6. drofcl>nt, Wicn »797' 3 st..,
T h o n ' ß , (öh. F. O . , ho^de l^ tunf t , oder öte

HolifärbeltI in ihrem ganzen umfange, 9.
bloschilt, ,622. R st. 4« kr. ^

T u n i s l a s . Oin helden^c^cht n, zwo f i?)e»an.
gen. Bon 1 - 3. P y l l c r , gr. ü. broschitt,
182a, 2 ft. 3o kr.

G e d i c k t e von I . T h . D e m e l , gr. 8. bro.
fchirt, Wien ^ 2 9 , » st. 24 tr.

D a m , beiliaer Vanger, oder fromme Gesanae
d/r « " » n t . Bon I . P. G i l b e r t , gr. 6.
broschirt, ^323, l st. IÜ kr.

I d y l l e n , von C a r o l i n e »P i ch le r , sr- 0.
broschirt, i8c>3, 3c> ti-.

G e d i c h t e , von J g . L i e b e l , 6. broschilt, »3'4,

^ st.



Anhang zur Aaibacher Leitung.
> " M i V e o r o l o ^ i s ä ) I B e o b a H t u n g e n z u 3 a i d act).

' ^ B ar^o m et - r s"^T h ^ e ^ ^ n777e r j ^ ^ 1 - ^ ^
. M o n a t ? Früh M i t t a g i Abends F r ü h « M i t t a g ! Abend ! F rüh M i ü a g Abends

^ J u l y l 29. Z27 ! 2,,1 i ^7 2.9 ,27 2.q — I d - ! , i — i l j heiler heiter ! s- b " te r

, . 20. z . 7 , 2 ,9 ,27 Z / , ^ 2 7 2 y > - 16 - , 2 4 - i q s. heiter heller l M " w

' A u g u s t >. . 7 , 4.6 <,7 ^,y z 4 , 9 - ! ^ - 29 - ! , ü Ncdel hc'tcr Nho'

Z. 27! 6.5 27 L.5 ,7 6 « ! - , i . - 1 7 ^ .5 schon schön - ye>ter
! ^ , I _ ^ 2?.! 6.« 27 j 5,2 27 4,2 _ ^ ! i u ^ 5 / . ! ^ ,tt ^ ^ c i t e r heiter ^ h e t t c r ^ ^

e ingekommen dcn 20. J u l y 1323.

Hr. Johann Baron v. Mctzbnrg, Vice-Präsi-
dent dcs k. k. General - Nechnungs - Dircctoriums;
Hr. F"nz Baron v. i!öhr, k. k. Hoftath^ Hr. Au-
gust Paltchner, Handlungs - Comm,s; Hr. Michel
Perkovich, und Hr. Andrä Marcel, Handrlsl^tte -
ftlle fünf von Wicn nach Tnest. — Hr. Johann
3??p. Rosmarin, k. k. Appellations . Rath und Dr.
der Rechte, von Klagenfurt nach Laibach. — Frau
Anna Deutelmoser, Salzfattors - Gattinn, von ^riclt
nach Villach.

Dcn^21. Hr. Caspar Premitich. Handelsmann,
von Triest nach Klagcnfurt. — Hr. Anton Pance-
vich, Handelsmann; Hr. Armenins Enderle, Hand.
lungsagent^ Frau Anna Krcytnn v. Schloißnq Be
nntttlte; Hr. Wilhelm Iakfon, großdritannischer
Edelmanns'Sohn; Hr. Peter Matticola, Frcgctttcn-
Lieuttnant, und d'rau Maria Vicennm, Bemittelte;
alle sechs von Tr-est nach Wien. — Hr. Moys Do-
nat i , Handlungsagent, von Tricst uac!, Kappel —
Fürst Dolgorucci, gewesener kaiserl. ruMcher Leid-
garde-Ow'st, mtt Gemahlinn, Kindern und Gefol-
,̂ >, von W>en nach Floren;. — H ^ F ^ ^ , ^ ,
^ la^no, Bc,ltzer, von. Mailand nach Wien

Den 1. ^ u s t . Hr. Cäsar Graf v.' P ia t t i ,
von Wien n"ch ^r.est ^_ F ^ u Johanna Freyim
v, PascoN'.u äe Ehrenftls, Se^etärs-Eatt inn, von
Trieft nach biratz. — Frau Treeborn, großbri:an,n-

, sche Dame, mtt Kammerwnnfr.u, von Trieft nach
Neubaus. - Hr. Georg Vlisma, Handelsmann.von
Trieft nach W'«n. - Hr. Michael Gerstbau/r
Wackszieher, von W.en nach Trieft. ^_ F,^ , ^ '
r,a Vicencini, Bemittelte, von Trieft nach Wien - I
Hr. Hager, k. k. Rath, Dr. der Medicin und äkl"
rurgie, k. k. Feldstabsarzt und öffentlicher P r o f ^ .
von Wien nach Trieft. — Hr. Johann M ^
Handelsmann, Hon Trieft nach Wien. - . s,. ^ . '
Marpurgo, 0 . . der Medicin, und b r . Ludw « w 5
Pcrenyi, k. k. Kämmerer; beide von W en n a ^ ^
__ Hr. Ludwig Döbler, Physikalischer K^nstl " ^
Gattinn, von Trieft nach Laibach. " ' " " ' ' " " w t

Verjeichmß ver hier verstorbenen.
D e n 31. J u l y 1829.

Dem Georg Iellouschek, Großsckissmann in ^ber-
lalbach, sein We,b Elisabeth, att 65 I«hr i 7 der
Barmherzigen-Gasse, Nr. 129, am Gedärmbrand.
— Maua Abletter, Satt lers, Witwe aus Vherlai-

bach, alt 78 Jahr , in der S t . Mcrs-Vorstadt , ^
Nr . Htzi, an Altersschwäche.

Den 1. August. Franz Klander, LandmMN
von Möschnach in Oder'ram, alt iz? Jahr. am alten
Markt, Nr. 565, an der Magenverhartung und daraus
erfolgtem Brand. — Barbara Wosu, Witwe, alt ?»
Jahr, bei S t . Florian, Nr. 67. Hr. Ignaz L a "
Pichler, Ecnfal, l,lt 73 I ab r , in dcr Deutschen
Gasse, ^lr. ^7(i, beide an Altersschwache.

Den 3. Helena Schumer, ledige Taglöhnermn,
a!t 52 Jahr, in der S t . Peters-Vorstadt, Nr. 22,
an der Auszedrnnq.

Dcn ^. Dem Hrn. Joseph Zischmann, k. k.
Normalschul'Lehrer, sein Sohn Ludwig, alt 6 Ta«

ge, in der Pollana-Vorstadt, Nr. 12, a" Convul«
si 0 nen. ,__

Sonrs vom 3l. Julius 1829.
IMttelprtl«.

«''faatsschuldvels^r,,!'«^^«» Û 5 v.H.sin EM.) 99
W,<n S tad t 'B ,n^ '0 t , l . N'2 >j2 v, H.<>n EM.) 65,^4
Cclitral.Casse-'lnweisunqc^Iä^brlicher Discontv ^ pCt».
B,^f - Aclien or. Et^ck"iV25^5 in Conv. Münze.

^ iNetreiV ^ NnrchMnitts - Vreift
in Laibach am i . August 1829.

Sin Wicn. Mchcn Weihen . . 3 ss. 20 kr.
— Kuturutz . . —,, — »
— Korn . . . 2 „ 3c> »

^ . — Gersie . . . —, , — »
^ . ^ . Hicrse . . . 2 ,, 231^«
^ . ^ Heiden . . . 2 „ 122^4«

— Hafer . . . 1 „ 53 »

VNasscrNanv ves A.aibachssusses am Vegel
ver grmauertcu Canal - Drücke:

D e n 5 . A u g u s t 1 8 2 9 . 2 S c h u l . . H g o l l . 0 L ' » .
u n t e r d e r

Z. 957. <')
Q u a r t i e r zu vergeben.

ĉ s wird zu kommenden Mlchaclt ,820, m
dem Hause dcs Herrn Kaufmanns Schnndt,
ein schön aemahltes, gut mcublirtes Zimmer lm
zweiten Stocke, mit eigenem Emgcmge uno ^
der Aussichr cmf dcn Burgplatz, die Iudengajje ^
und den Laibachfiuß, zu vergeben kommen. .

Nähere Auskunft ertheilt das ZeMMM
Comptoir.
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TJ* g5i . (1) ad Gub. Nr. i6565.
A V V I S O.

Divenuto vacante il posto i! Tassatore
neu' i, r. Ufficio provincials delle tasse in.
Zara al quäle e annesso 1' aunuale sr.ipcndio
di novecemo fioriai in nioneta di convene
zione, verso 1' obbligo di una regaUre cau-
zione di fioriai Cinquecento o m denaro
effettivo, o mediante istrumento di fidejus-
sione prammalica, si apre il rclativo con-
corso sino all' ultimo gionio di agosto p, v.
—. I concorrenti dovranno nell' indicato
termine, e se sono in attualka di pubblico
acrvigio col mezzo della Superioritä dalia
quale dipendono far gimi^ei-e ai Protocollo
di questo Governs le docurnentate suppli-
cazioni diinostranti oltre a' requisiti di etu,
stato, Itiogo di nascita e di dornicilio , la
plena conoscenz.i dello lingue tedesc.i ed
it«iliana, gli studi percor-si, i servigi presta-
ti , le cognizioni teoriclxe e praticiie nel
conteggio, e nel manoggio r degli affari di
couubilitä e tasse, la buona morale con-
dotta, la possibilita di dare la sumentovaU

vcanzione : e dichiarare se ed in quale grado
di parentcla o affuiiia. si iro-ino con gl' irn-
pie^ati nel snddetto LJilicioprovinciale delle
tasse in Zara. — Dall' i. r. Govcrno della
•Dalmazia, Zara li n higHo 1829.

DOMEXIGO DE GATTANJ,
I. R. S e g r e t a r i o d i G o v e r n o.

Ntavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 953. (1) N r . 6067.
E d i c t .

Von dem k. k. ^radt-und?a,id«chte in
Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Florian Webers, als
Für,? Auersbecgischen Hofrctths und Güte^-
Directors in Kra in , in die Ausfertigung der
Alnortisitions-Edicte, rücksichtlich der auf der
Herrschaft W.,1)senstein ln Istrien intabulir-
t tN/ angeblich in Verlust gerathenen Urkun-
den/ a ls: ».) des zwischen Herrn Carl Barbo.
Grafen v. W^chlcnsiein, Verkäufer/ und
Herrn Ferdinand Fürsten v. Auersberg, Er-

' kaufer der Gült Gradina in Istr ien, geschlos-
senen Kaufvertrages, cl6o. 2ä- Apri l 1695,
zur Sicherstellung des mit Z00Q fl. krainer.,
oder253i fi. i5kr. deutscher Wahrung, ruck-
standlgen Kaufschittings, inrab. 11. Apri l
1760, und des darauf befindlichen Einant-
wortungs- Eertificats, ääo. Laibach 17. Au-

(Z. Amts-Blatt Nr. 94' d. 6. August

gust 1792; b.) der Cession, c^o. 24. Apri l
1696, lina!,. l i . Apri l 176^ , uon Herrn
Carl ,Barbo Grafen v. Wachsenste.n ausge-
hend, und an Heinrich Mathesen Schweiger
lautend; e.) des Bekenntniffcs des Carl Hein-
rich Schweiger, Sohnes des Heinnch Mathe-
sen Schweiger, an Herrn Johann Lehnhard
V. Osterrock lastend, ä,l«. 2ä. April 1727,
inl-Hk. 11. Aprll 1760; <i.) der Cession Zdes
v o m . Mühlbach, nui^il-l« stlner Gattinn
M a r i a , gebornen u. Osterrock, an Herrn
Gabriel Abraham v. Werth lautend, ääo.
5Z. April l7Z9, i l i^I j . n . Up^l 1760; 0.)
der Cession der Gabrlcl Abraham u. Werth'-
schen Eichen, an Herrn Alexander Edlen V
Andriol i , ääo. iZ. Uyrl l 176,5, i u ^ b . 12.
M i p 1767; 5) der Cession des Herrn Franz
Edlen v. Andriol i , vaterl. Alexander v. An^
driolischen Erben, an Joseph Vavil^scheg, il<l».
i . M a y , ^rH«5i^Ul-l. 17. 179/,.; endlich ^.) h^.
Eessioî  des Joseph Sauinscheg, an den Ge-
suchste!lcr Florlan Webers, v^m Jahre 1602,
gewi!l',get worden. Es haben demnach alle
Jene, welche auf gedahte Urkunden, aus was
imin:r für ei nein Rechcsg runde Ansprüche ma-
chen ;u können vermeine!^, selbe bmnen der
gese!)lichcn Frist von einem Jahre, sechs Ws-
ch.'N und drey Tagen, uor d'.escm k. k. S tad l -
und ^andrechte so gewiß anzumelden uno a<^
hangig zu machen, als im Wldngcn ai,rf wei-
teres Anlangen des heungen Blttstellers die ob-
gedachten Urkunden n^.l) Verlauf dieser gesetz-
lichen Frist für getödtet, kraft- und wirkungs-
los erklärt werden würden.

Laibach am 25. July 1829.

Z. 956. ( i i "" " " N r . 5^5?.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird anmir bekannt gemacht: daß cs
von dcr ll^ der Nechtusache Ves Iohai^n Iam-
nig, wider Anton Sccrger, auf dcn 10. Au-
gust, 1^.. September und 12. October l. I .
angeordneten executives Feilbietung der Gült
B r u n , htemit sein Abkommen erhalte.

Laibach am /.. August 1629.

Uemtliche H7erlKntbarunZen. .
Z. 947» ( ' )

P r ü f " n g s - A li z e i g e
f ü r P r ivatsch^ü le r der deutschen

S c h u l e n .
Die Prüfung aus den Lehrgcgenstanden

der deutschen Schulen wird am Schluße dcs .
zu Ende gehenden Schuljahres für jene ;N
Hause uitternchcettn Schüler, welche sich nach

1929) 5
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den §. tz. ?3, 96 und 98 der polit. Verfas-
sung der deutschen schulen Behufs der Auf-
nahme m ein Gymnasium mit dem Zeugnisse
über den guten Fortgang in den Lehrgcgen-
ständen dcr dritten Schul-Classe auszuweisen
haben, am 9. September und an den folgen-
den Tagen ^vorgenommen werden.

Jene Schüler, welche man dieser öffent-
lichen Prüfung zu umerziehen wünscht, sind
am 6< September früh zwischen 10 und 12
Uhr bel d̂ er gefertigten Oberaufsicht der
deutschen schulen anzumelden, wobei die
Personal-Standes-Tabelle derselben zu über-
reichen ist, welche d»e Angabe des Tauf-und
Familien-Namens, des Geburtsortes, A l -
ters und Standes dcr Aettern, oder dcs Vor-
munoes der Schüler; dann chrcr W o h n u n /
z>̂s Namens und Brandes ihrer Lehrer- der
Classe aus welcher sie, und des Zweckes, wo-
zu sie gcprust zu werden verlangen, ent^
halten mui),

Nebstoem hat sich der ^hrer derselben
nach §. 127, mit dem ^chrfahigkeitszeugnlsse
auszuwel,en, und das im §. io3 , festqcsel e
Honorar von 2 fi., für jede P r w a t - P r ü una
iu erlegen. ^ l " ' ^

K. K. Oberaufsicht der deutschen Scku-

Z. 954. (')
(3 d , ^ ^

Von dem Nezirks^en^le Neumarktl wird hie-
Mtt ^ gemacht . . .w I , l ^z
^ Vesckcldc«, Zahl ^ 2 . , der über das hierlän.
.igc'Uermog n des nr„nnigen Joseph Reitha e",
nunmehr selig a e ^ e ^ n danüelsmannes ,u Ne,̂
„ ^ l l l ! , unterm 7. Nevemd.r .Ü27 eröffn tö (5 n.
,-urs als beendet erklärr worden ^^ / ' > ' " e l ö ^ . n .

NeumartN den 22. July ,629.

Von dem Beztrksger'chte der Herrschaft
Nassenfuß, w^nde auf Ansuchen des Herrn
Johann Nep. '»chaffer, I)r . Zörer'schen Ver,
l«ß« turatuls von Wcmbüchcl, wlde^ Johann
Schlmctz uon Mnnaoaß , wegen aus dtm Ur
theile, ääo, 23. ^ n ^ m b c r .6«ä schuld.gen

d:c gerichtliche Fe>lb,ciunq, der dem Letz^vn
gehörigen, und auf ^ I ) st. ^ ^.. ^ ^ ^
schätzten Mob' l len, al«: Getreld jeder Gat-
i n g , V ieh , Hauseinrichtung, Le,beßllei.
dung, Wurzelfrüchle , Viehfutter, Heu,
^ l i o h , Mcycrrüsiuna u. b<w»8,aet, und
hiczu drei Termme, und zwar dcr ersteaml».
A ^ u s i , der z^^tc am 25. August und d.;

dritte ow ß. Septtwbcr Früh um g Uhr mit
d<m 3llsoyc blstinimt, dcß diese'Mobilien,
falle sie bey dcr eifien und zweyten Feilbittung
nicht um dcn Echätzungswerlh an Mann ge-
bt acht werden könnten, solche bev dcr dritten
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegl»
ben wüiden.

Bezirksgericht Naffenfuß am l . Aug. 182g.

K u n d m a c h u n g .
Von dem Bezirksgerichte zu Neudegg wirb

hiemit kundgemacht: Es sey über neuerllchts
Ansuchender Witwe Katharina Tvattnig, M
d>e nochmalige Anmeldung der Activ- und
Passiu-Forderungen nach dem am 11. Apri l
l s ^ ^ ln Zhurn bey Gallenstein, vcrfiorbe^
nen Jacob Tra t tmg, gewilliget worden. Es
werden demnach alle Jene, welche an dtM
gedachten Nachlasse aus was immer für einem
Rechtegrunde etwas zu fordern vermeinen,
vder dazu schulden, zu der auf den , . Sep-
tember ,829 um y Uhr Früh festgesetzten l i«
quldnurigs - Tagsatzung um so grwlsser zu
erschemen vorgeladen, als im Widrigen sich
dle Erstern die Folgen des §. 8,4 b. G. B ,
selbst zuzuschreiben haben werden, gegen di«
Letztern aber lm Rechtswege aufgetreten we»<
den müßte.

Ncudeaa am 21 . I u l o 1829.

z. Z. 5^4. (1)
A m o r t i f a t i o n s . V d i c t -

Non dem velt int ln Bezirlsgelichte M iHe l ,
statten zu Kroinburg wird diemil bekannt gemacht:
Gg sey über Ansuchen des Herrn Lucas Perg, in
die Ausfertigung dt l 7lmolt»sntions > Sdicte, rü<3»
sschtliä) der vorgeblich in Verlust gerathenen, vom
Valentin Trelz, an Lucas Pe^ , , unterm 6. Dez.
1794 ausgestellte'!, und am 7. Apri l 1795 auf dem
Häufe zu Ärainbusq, «ud Eonsc. Nro. 149, inta»
buürten Schuldurkunde pr. 2oo fi. gewilliget
worden.

Gs baben daher alle Jene, welche auf den be»
sagten Schuldschein aus was immer für «inem
Rechtsgrunde Ansplüche zu stellen vermeinen,
solche so «erriß in rer gesetzlichen Frist von einem
I a h t e . seckS Wochen und drei Taqcn aeltend z»
machen, rridrigenö dei desaateSchuldbrief, eissent«
ljch t>as darauf beslnNlche Intabulationb-lZertisicat
auf ferneres Anlangen für yetödtet, lraft« und
wirkungslos erklärt werden N'ülde.

Vereintes Bezi r ts . Gericht Michelfiätten >«
Kraindura den 24. ?i<dru«r 1629. ^

z. s- »34. (,)
cz d i c t.

Vom'Bcnr fsa^ id tc der f. s. Staat^emchaft
Lack, tr>elücn die un^tanntcn leiten nach der am
,5. Fed7u<! ,^09 rciÄc.dl i ' ln A«ncs 2e^oN, ge«
N'lfe^en Lcbz<ll«rinn, ir- s-er Eladt î cck, bann
nach ihrer cm H4> ^Uü^sl ^ « 9 rt.siorbenln Tech,
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ter Maria Zergoll, hiedurch aufgefordert, daß alle
Jene, die einen Gcdsanspruch an das U n̂eK un!>
Maria zergolVschz Vermögen baden, od r̂ zu ba»
den vermeinen, s? gewiß ihr <Irl?rechr a^szuwelsen
haben, als wideigens bei oer aus den 5. ^ebru-ir
»23a 'Vormittags um g Udr vor diesem IezissK.
gerichte andöraumten ^aqsa^uni, das Verlassen-
schafts. Abhandlungsgeschäft zwischen den erfchei.
nenden dec Ordnung nach ausgemacht, und Jenen
aus den sich Anmeldenoen einqeantrvortec werden
würde, den es nach dem Gesetz« gebührt.

Lack oen 3. Februar lä2y.

Z. 262. (l> aä kx l i . ^Vr. 6/. , .
F e i l b i e t u n g s - E d , c t .

Von dem Bezirksgerichte Genosetschwird
hiemit kund gemachi: Es sey über Anlangen
des Herrn Johann Dekleua von Br i t t o f , w»-
der Georg und Manhaus Or̂ > von Brn to f ,
in die öffencliHe Fcillnetung des g^ichtl»bauf
270 st. ö. M . geschahen, dem Gute Gar^
garolshofen, »uk N r . 1/^, unv der Btaacs-
Herrschaft Adeleberg, 5nl> ?7̂ r. 65c>/ dlenstba«
rcn , auf Namen des O?org O<u v^sommen»
den Wohnhauses zu Brn to f , wegen schuldl-
gen y5 st. 26 kr. e. «. <;., gewill'get, und
zu deren Abhaltung in I^aco Br^crof der er-
fte Termin auf den 3o. I ^ l o , der zweite auf
den 3 i . August, und der dc,lte Tcr-nln auf
den l . Dcroder d. ) . , jedesmal Vormittags
um s) Uhr mtt dem Beisahe fest^ftyr worden,
daß, wenn gedachtes Wohnhaus w^der dei
der erstcn noch zwetten Fcllbtecungstaasatzung
um den Schayungswerth oder oaruber an
Mann gebracht werden könme, solches bei
der dritcen auch unrer demselben hmtangege-
bsn werden würde.

Wozu die Kauflustigen vorgeladen wer-

den.
Bezirksgericht Benosetsch den 2^. Iuny

A n merk u n q . Bei der ersten Feilbie-
^ungstagfatzung hat sich kcm Kaustusti-
g?r gemeldet.

Z. ,9ä6 (l> N r . 1^36.
E d i c t .

V2N dem Bezirks - Gerichte Herrschaft
Krupp ,v;rd httmit öffentlich kund gemacht:
Es sey auf das Ansuchen des Executtonsfül)-
rers, Iensche MMnermch von Brests m
d»e R?assum',rung der, au-f den » i . AprU, <).
M a y , und 9. I uny besstmml gewesenen sistlr-
ten öffmtllchen F^lbletunq der, dem Erecuten
Peter Loser von TsHernem! qehorlgen, ge-
rlchtlich auf 227 st. M . M . geschätzten liegen-
den Güter, als: des ,n der Siadt Tscherneml,
«nd Nc. i I , gelegenen Hauses sammt den
Schweinstalle und dem dazu gehörlgen Acker

s>nr 33<!65aii genann t , weg?n aus dem Nr«
theile uom , 5 . Av r i l »828 , schuldigen 1 7 2 ^ .
M . M . sammt Interessen, K l a g s , und Ge>
richtskofttn gewl^ lget , u iw find hlczu dleo
Fellbielun^^tagsayungsn, die ersse auf den
27. August , d»? jwette auf den 26. Septem-
ber, und die dr i l le auf dcn 2t). October d. I . ,
jedesmal Vvrmtt lag«! ^ bis l 2 Uyr m I^ollo
der Reali täten zu Tschtrneml mlt dcm B l i -
sahe bestimmt wurden , daß , w?nn d,c ohge-
dachlen Real i tä ten, weder bet der crstcn lioch
zwetten Fellbletungß . T ^ s a y u n z nm dfn
Sckayungßwerth nicht an M a n n qebcacht wer«
den, dies.lben bey der dr i t t rn und letzten auch
unter demselben hmtange^ben werden w ü r .
den. Wozu alle Kauflustigen mlt dcm Be«
merken vorgeladen werden, daß die dießfalligen
Licnanonsbeomglilsse laqllch wahrend den
Amtsftunden tn dles<r Nmtekansiey eingcsrhen
warden kölmen.

Blzirksztr icht Herrsch aft Krupp am 20.

J u l y i d 2 y .

F 955. (.)
( H r l e d l y t e B « l l l f s r i ä ) t e r s s t e l l e .
Durch dli Elncnnunss deZ Yerrn Franz von

P0s,Hnnel, zum l. t. B^zill^comm'När am lan.
dei>s!l>>tUHen vlo?lso>-lsHrn Stzlrs^^mmissHr!,!!.:
d<r '-im j i b ing L.ndcich^, ist d^ v^^ selden r,üdel
verwaltete Bezlrf?r,ihcels!' lcll2 an der vclcinte?i
Be>,l?ssverwallu!ig der her ls^afcen Kreuz und
M l l n l - - n 5 o t f , 3^l!?achcr .^re'scs, »n GtteÖlguiig
gekommen, zu deren <V,edc!-d"slyuna h'emit ein
(Zonculs . Termin ois lehren t l l^uf t 1^29 mit dem
Anoange eröffnet w i r d , daß die, zu: U^dcrlom'
mung dieser Sedienttuna ^^stc^'.,)sndcn iftre docn»
mentirten G^fu-de porlofrel) an oie Inhadun^ dcr-
henschaflen Kreuz und MünkendoN einzusenden
haben.

Herrschaft K,5u; ten 2. ?!uqust »829.

Z. 923. (2)
<Vpecerey-/ F ä r b - und E isen Hand-

l u n g s - Gcrcchr sa me - Vec >nie -
t h u n g .

Auf einem schr guten und vortheühaften
Posten ist ein Specereo-, Färb- und Eiscnhand-
lungv'Gcwolbe mtt alle^dazu gehörigen Geraih-
schaften,lall?sim besten'Vtandc); als: Gewolde-
Einrichtungsstücken, eines an's Gcwölb anstost
senden Schreibzimmers, eines schr schönen Ma-
ga;ins und schönen großen Kellers, aufkom-
menden Michaeli 1829, gcgm gnte und vor-
theilhafte Bedingnifse, auf cin oder mchrere
Jahre, in Pacht zu vergeben.

Lusttragende bclicben sich dicscrwegcn, so-
wohl der Localitat, als alles Uebrigen im
Hause, Nro . 167, in der S tad t , am alten
Mark t , im dritten Stocke, bei der Eigcnthü-
merinn ums Fernere anzufragen.


